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Oh weh, mein Fehler: ich hatte völlig vergessen, in meiner Tathergang-Schilderung die Wochentage zu
erwähnen!

Ake beendet seine Inventur beim Kaufmann am Sonnabend-Abend und geht dann nach Hause - wird aber
auf dem Weg dorthin entführt.
Der nächste Tag ist ein Sonntag, also arbeitsfrei.
Damit fällt Akes Verschwinden den Ekdals auch nicht sofort am nächsten Tag auf.

Am Sonntag finden sich die meisten Leute aus dem Dorf (oft auch Ake, der seine Mutter mitbringt, die
beiden kommen aber nicht immer) in der Kirche ein.
An diesem Sonntag fehlen aber sowohl Ake als auch seine Mutter.
Der Entführer nutzt diese Gelegenheit und erzählt verschiedenen Leuten (denen die Abwesenheit vielleicht
auffallen könnte), dass er Ake am letzten Abend gesehen hat, wie er mit etwas Gepäck - einem Bündel oder
einer Reisetasche - das Dorf auf der Straße nach Norden verlassen hat. So entsteht das Gerücht mit dem
Ausreißer, das im Dorf nur allzu gern geglaubt wird.

Der Entführer ahnt nur eins nicht: Frau Ekdal schickt ihre Nichte Greta - die dick mit Ake befreundet ist, aber
von den Gerüchten noch nichts gehört hat - am Sonntagabend mit einem kleinen Auftrag zu Akes Familie.
Greta kommt völlig aufgelöst zurück: sie hat von Akes Mutter erfahren, dass Ake am Sonnabend Abend gar
nicht nach Hause gekommen ist.
Ihr Onkel und ihre Tante glauben noch an die Geschichte mit dem Ausreißer und versuchen, ihre Nichte zu
beruhigen. Aber Greta glaubt nicht daran und macht sich - in der Nacht von Sonntag zu Montag - auf die
Suche...
...wobei sie vom Dorfpolizisten aufgegabelt wird.

Von Akes Eltern erfährt der Dorfpolizist nichts: der Vater ist völlig betrunken und die Mutter weiß nur, dass ihr
Sohn nach der Arbeit nicht nach Hause gekommen ist. Sie macht sich zwar Sorgen, könnte aber auch
verstehen, wenn ihr Sohn weggelaufen wäre: seit ihr Mann unter Verdacht steht, machen die Dorfleute ihrer
Familie das Leben zur Hölle. Es würde sie nicht wundern, wenn er das nicht mehr ertragen hätte.

(Vielleicht sollte ich diese Passage vorher noch einfügen?)

Also befragt der Dorfpolizist als nächstes die Arbeitgeber von Ake...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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